
Nl-. ./SS. l8-l8.

Mlsb l l l l l zur Llltbachcr Zeilung.
Dinstag den 17. October.

Oubernial - Verlautbarungen.
' 3. 1919. (2) Nr. 228U8

C u r r e n d e
des k. k. i l l y r i s c h en G u b e r n i u m s . —
I n Folge Erlasses deä hohen k. k. Ministeriums
des Innern vom 18 v, M . , Z. 403 i i , wird zur
allgemeine» Kenntnis; gebracht, daß zur Annahme
cines Diploms, als Mitglied einer ausländischen
gelehrten Gesellschaft oder Akademie, es in Zukunft
durchaus keiner besonderen Bewilligung bedarf.
— Laibach am «. October »848.

L e o p o l d G r a f v . W e l s e r s h e i m b ,
Landes« Gouverneur.

A n d r e a s Graf v. H o hen w a r t ,
k. k. Hofrath.

D o m i n i k B r a n d s t e t t e r ,
k. k. Gubcruialrath.

Z. 190«. (3) Nr 22070.
S u r r e n d e .

D i e B e s t r a f u n g der W i d e r s e t z l i c h -
ke i t gegen d i e i n i h r e m B e r u f e e i n -
schre i tende N a t i o na l - G a r d e und des
u n b e f u g t e n T r a g e n s der Abze i chen
derse lben . — Um der zur Aufrechthaltung der
Ruhe, Ordnung und Sicherheit einschreitenden
Nationalgarde den gebührenden gesetzlichen Schuh
zusichern, ferner zur Hintanhaltung des bereits
wahrnehmbar gewesenen Unfuges, daß Manche,
die nicht zur Nationalgarde gehören, doch deren
Abzeichen, z. B. Uniformen, Mützen, Cocardcn
u. d. m. tragen, wi rd , wie es auch schon in Wien
vermöge der dort bekannt gemachten hohen M in i -
sterialbestimmung vom 24. August d. I . geschehen
ist, hiemit Folgendes kund gegeben: I ) Die Be-
stimmungen der §§. 70 und 71 des Strafgesetz-
buches 1. Theils finden auch auf Widersetzlichkeiten
gegen die Nationalgarde in Erfüllung ihres Be-
rufes Anwendung. — Wer sich also der National«
garde in Vollziehung ihres Dienstes mit gefahr-
licher Drohung oder wirklicher gewaltsamer Hand-
anlegung, obgleich ohne Waffvn oder Verwun^
dung und ohne Zusammenrottung widersetzt, macht
sich des Verbrechens der öffentlichen Gewaltthätig-
teit schuldig, und wird mit schwerem Kerker von
U Monaten bis zu 5 Jahren bestraft. — 2) Das
unbefugte Tragen der Abzeichen der Nationalgarde
wird als schwere Polizeiübertretung nach §. ^
des Strafgesetzbuches 2. Theils mit Arrest von 3
Tagen bis zu einem Monate bestlast. — Laibach
am 29 September 1tt48

L e o p o l d G r a f v W e l s e r s h e i m b ,
Landes - Gouverneur.

A n d r e a s G r a f v. H o h e n w a r t ,
k. s. Hofra lh.

1)'-. S i m o n L a d i n i g ,
k. k. Gubernialrath.

Aemtlichc Verlautbarungen.
Z. 1923. (2) Nr. 444.

Vom k. k. Stadt- und Landrcchtc, zugleich
Mercantil - und Wechselgerichte in Kram, wird be-
kannt gemacht, daß das h. k. k. Justizministerium
mit h. Erlasse vom 8. September l. I . Z. 2339,
die erledigte Stelle eines k. k. öffentlichen Wechsel-
notars in Laibach, dem Hof- und Gcrichtsadvoca-
ten Ul-, Joseph Kleindienst verliehen habe und
Letzterer in dieser Eigenschaft am 3. October d. I .
den Eid abgelegt hat.

Laibach am 10. October 1848.

3 1915. (2) Nr. 7161 .
E d i c t .

Won dem k. k. Stadt» und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey von diesem
Gerichte auf Ansuchen dcr Gertraud Dedeuz, Ccs-
sionärin des Herrn l)r. Andreas Napreth, wider
^>errn Oi-. Matthäus Kautschitsck, (^ll-^lc»« :,<!
.^,!ulll des Joseph Bresquar'schen Verlasses,
wegen schuldiger 102 si. 21 kr , in die öffentliche
Versteigerung des, dem Exequirten gehörigen, auf
243 si, geschätzten, dem Magistrate Laibach xnli
Mapp, Nr. ^ " / ^ dienstbaren Gemeiuantheile6 in
l̂ «<x>v^ ^ n . ^ l » , gcwiUigct, und hiezu drei
Termine, und zwar: auf den 4. Sept., 2. Octo-
ber und l i November 1848, jedesmal um 10 Uhr
Vormittags vor diesem k k. Stadt« und Land-
rechte lmit dem Beisätze bestimmt worden, daß,
wenn diese Realität weder bei der ersten noch
zweiten Feilbiettm^s'Tagsahung um den Schaz-
zungsbetrag oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, selbe bei der dritten auch unter
dem Schätzlingsbelrage hintanqcgeben werden
würde. Wo übrigens den Kauflustigen frei steht,
die dießfälligcn Licitationsbedingnisse, wie auch
die Schätzung in der diesilandrechtlichenNeg,stratur
zu d.'n gewöhnlichen Amtsstundcn, oder bei dem
Vertreter der Executionsführerin , Herrn 1),-.
Andreas Napreth, einzusehen und Abschriften
davon zu verlangen.

Laibach den 5. August 1648.

Nr 9185.
A n m e r k u n g . B i der zweiten Feilbietunqs-

Tagsahung hat sich kein Kauflustiger gemel-
det; daher die dritte am <t. November 1848
abgehalten werden wird

Laibach am 7. October 1848.

Z. 19 l7 . (2) Nr. 453.

Von dem k. k. S tadt - und Laudrechte, zu-
gleich Mercantile und Wechsela/richte in Krain,
wird bekannt gemacht: Es sey von diesem Gerichte
m,f Ansuchen des Herrn Eduard Drascke, gegen
Herrn Johann (kollob, wegen 525 si. 23 kr., in
die öffentliche Versteigerung dcr, dem Erequirten
qehörigen, auf 758 ft. 32 '/< kr. geschätzten
Krämerwaren l Artikel und anderweitigen Effecc
ten gewilliget, und hiczu drei Termine, und zwar:
auf den 25, October, 15. November und 1.
December 1818, jedesmal von 9 bis 12 Uhr
Vormittags, und von 3 bib N Uhr Nachmittags,
im Gewölbe des Handelsmannes Herrn Joseph
Aichholler, am Hauptplatze Nr. 237 , mit dem
Beisätze bestimmt worden, daß, wenn diese Fahr-
nissc weder bei der ersten noch zweiten Feilbictungs-
Tagsatzung um den Schatzungsbetrag oder dar-
über an Mann gebracht werden sollten, selbe
bei der dritten auch unter dem Schähungsbetrage
hintangegeben wcrden würden,

Laibach den 7. October 1818.

Z 191U. (2) Nr 44<l M

E d i c t
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte, zu-

gleich Mercantil- und Wechselgerichte in Krain,
wird bekannt gemacht, daß die zur Vornahme der
über Ansuchen der Handlungsdita Pikhardt x Rahoi
gegen Hrn. Wenzel Icstenko bewilligte Feildietung
der in Execution gezogenen Fährnisse, über neuerli-
ches Ansuchen mit Aufhebung der mit Edict vom
»2. September 1848, Nr. 394 ^ l - c . , auf den
(i. und 27. October und 15 November 18 l 8 aus'

geschrieben gewesenen Licitationstagc- hiermit auf
den 27. O c t o b e r , 15. N o v e m b e r u n d (l.
D e c e m b e r 1848 bestimmt werden.

Laibach am 7. October I848.

Z. IU31 (2) Nr. 1?8 l0 .
K u n d m a c h u n g .

Zur Verpachtung der Vorspannsbeistellung
in der Uarschstatlon Laibach während des Mil i tär-
jahres 1849, wird am 2 1 . October l I , Vor-
mittags um 10 Uhr, bei diesem Kreisamte eine
Minuendo-Licitation abgehalten werden. — Pacht-
lustige werden hiezu mit dem Beifügen eingeladen,
d«ß jeder Licitant ein Vadium von 300 si. zu
erlegen habe, welches vom Vrstcher als Caution
einzulassen ist. Die übrigen Licitalionsbedlngnisse
können täglich «nährend der Amtsstunden bei dem
k k. Kreisamte eingesehen werden. B is zur M i t -
tagsstunde des Llcitationütages werden auch schrift-
liche Offerte angenommen, die jedoch nach dem
folgenden Formulare verfaßt werde» müßten. —

^ F o r m u l a r e . ) Der G.ftrtigte erklärt hicmit,
dle BeisteUulig der Vorspann in der Station
Laibach während des Verwaltungöjahres 1849,
als Pächter gegen Vergütung von . . . kr. pr. Pferd
und Meile übernehmen zu wollen, und verpflichtet
sich, die bezüglichen Licitationsbedingnisse in allen
Puncten genau zu erfüllen. - Zugleich wird das
bestimmte Vadium im Betrage pr, 300 st. (oder
der Lcgschein über das bei der k. k. Kreiscasse er-
legte Vadium pr. 300 fl ) beigeschlossen. — K. K.
Krcisamt Laibach am l3 . October 1818.

Z. l W 5 . (3)
P a ch l v l r st e i c, l r ,i „ g

der zum k. k. st , Y , r n, H r k i sch , „ C o », u ic t«
f o u d ö g u t e t5 t e i n h o f im M a r b u r g e r -
K r e,se g , h ü l > g < u O , c o „ o m j , s a m m t
^ chloß uno W l r t h schastsa, ebäu d.' n. —
Non 0cr k. k. H-uneral.B. 'z i l fo, V.'rivallunq
M^l t )u la in ^ t l y cxn^ l k w i ld z,n' « l lqn ln i lnn
K'Ni' lnip erbracht, d^ß >»> Folg^ Decr.l<s o»r
wohllöbllchen v.remteii k. t. iö^m^'al .G^äl len«
Verwaltung «^lju. G^tz am , 5 . Lepl.mber d. I . ,
.-;. ^t^)5 , am ^ c>. O c t o b ^ r l 8 i t t zur öf:
s>l-,ll,chtn Pachloerstelgerui.g d.r O.conomie
s.nnml G^ba'uoen d^ü im Ma>bu!g<r Kreise im
politischen Beznke dcr H<lrschasc O>.'erra0kels«
t'uig l iegenvol, durch elne an^.nrhll!«» ^sl lnde
Lviqe sich al lsz>i^neno,n, nur eine Meile von
?.>r l^nd.'tzfürstl!chen S tad t R a d k ^ d u r g «nt-
fernt.» k. k. Honuiltfon»sgut<s Gteinhof auf
or<i oder scä)6 nachelnand<-l' lol^ende I ^h re ,
d. i. vom 1. No^),nib.r l 8 t 8 l'is Ende Octo.
l ) t r , « 5 i , od^r rücksichtllch 185'l, mit dem .ius-
gemicieltel, Autlusopreise von Z(w st., o. i.
0 r e i h u n d . r t H u l d e n H. M . ^ wcrl)e qe^
schritte«, w.rden, wozu Pachclustl^s, welcke zum
'lntrit le elner <^utöpachtn!,a nach den Land»s-
g.seyen bellchligt sind, mit dem Beisätze ein-
^'ladeu werden, daß die öffentliche Liciration
Montag an, (jU. Octo^cr d, I . , in Gt^ inhof
in den gewoynllcken Li l i tai ionsltund. i, at'g.h^l»
tcn w i r o , und nach B^noiauna deis.lben n>»'i.
tere Anbote nicht mehr angeno'nmcn werden.
- Zu dirser öffe«clichen Versteiqeruüa werden

schriftliche rcrsl»gelle Offertr und mündliche An«
dole angellomcl.en. — Letztere müssen jedoch bis
län^stene 27. October d. I . bc, der k. k. Be-
^,rk6'Verwaltung in Marburg abgegeben wer-
d/n. — Die Hauplbchandchtll« dieses Gutes



O28
sind: .^. A n G e b ä u d e n . — l ) Das guts,
herrliche AmtS- und Wohnhaus, ein Scock>
werk hoch, mit lO äimmern, 5 Gewölben, 2
Küchen, einem Sparherde und zwei gewölbten
Kellern auf 70 S ta r tn , 1n Halbgebinden. —
2) Das große Zehentgebaude mit Weinprcsse,
Tenne und Hühnerstallung. — 3) Das Meicr-
gebaude mit Pferde, Hornuieh« und Borsten-
viehstallungen, dann Wagenschoppen, ein Nadl l
Ziehbrunnen mit sehr gutem Wasser und einc
Binderhütte. — Z . A n G r u n d s t ü c k e n . —
Vernwg der Auszüge aus dem Vermessunqs-
und Bch^tzungs^nsahe für das allgemeine Ca-
taster: l ) An Aeckcrn l 8 I o c h l 4 l 5V , y <H Klaf«
ter ; 2 . an Wiesen 49 Joch U M ' / : ^ K l a f t e r ;
3) an Weingärten 6 Joch 37 ' / : l H Kla f ter ;
4) an Hutweiden l Joch N l^j Klafter i 5) an
Bau-Arca /»8^'"'/: l l l Klafter, im Ganzen 75
Joch 1 l 8 2 H I Klafter. — Die J a g d b a r ,
k e i t , bestehend aus der Re>ßjago zu Iandorf
in der Pfarre 3 t . Georgen an der Stainz, wird
gleichzeitig, jedoch einer abgesonderten Verpacht
tungslicitation unterzogen «uerden. — D>e>e
Gulsöconomic w i r d , so wie solche rer Co»»
victsfono besitzt und genießt, oder zu besitze»
und zu genießen berechnet gewisen wäre, um
den oben angeführten Fiscalpreis ausgcbüten,
und den Meistbietenden n>it Vorbehalt der Ge-
nehmigung der obgrdachtln k. k. Hameral'Ge-
fallen ^andesbehölde zugeschlagen werden. -
Nlemanv lvird zur Versteigerung zugelassen.
d<r nicdt vorlaufig de>» zehnten Theil des F>s-
calpreis^s entweder in barer i5ol,o<l,c>0!,s'Mü»^l,
oder in öffentlich, n verzinslichen Metal l Ol ' l l^
gationen i»ach dem zur Z>it des Erlageö be
kannten letzc.n Wiener bö'rsenmäßlge Cours-
werthe bei oer Versteigerlings^oinmission erlagt,
ol)er eine auf diesen Betrag lautcnoe, vorlau
sig von ocr k. k. Kammerprocuratur geprüfte,
und als legal und zureichend befundene Sichtr^
stellungsUrkunde bnbr i "g l . Daö bar erlegte
?lngsld wird d,M MeiftbletendtN für den Fall
der Rat i f icat ion, und sobald sic den zu erach-
tenden Packt'.'eltl^g g'fertigt und den einjah^
rigcn PachtschiUing als bedunglne Caution zur
Sicherstellung der cingegal'gtnen Verbindlich'
keiten vor der Giilsüdergabe erlegt haben wer-
den, in D'N Pachtschilliug bei dem Erlege der
ersten Nate eingerechnet, den übrigen Pacht'
Werbern aber nich geendeter Versteigerung zu-
rückgistcltt norden. — Schriftliche Offerte mü>>
s»>li nut den» Angeloe oder den dasselbe veltr<-

. ilnden Urkunden belegt f<Y", und den Anbot
b»'stinl!lit, die, angebotene G-nn'ne ober mu
Buchstabeil ohne Vorbehalte .«us^'drückl enlh <l
ten. — Wer für elnen Dr i l l en eine» Anbot
»nacht'N w l l l , ist verpflichtet, die oießsällige Vo l l -
inacht sei'N'O ^ommitlrl l ten d.r Versteigerung^-
comm>ss>».'n uor d»>n Beginne der ^ui tat ion zu
überreichen. — Der Me,ftbl<'t>'r hat den Pachi.
schilling halbjährig voihlocin am 1. Noueindei

, und t . M a i jeden Jahres, und für daö »rst.
Pachtj^hr dle erste R^>le noch vor der Uebl l -
ga>,'e, welche längsteilü mtt ersten Deccmdtl
d. I . bcgüünn, wird bei der k. k. (öalncr^l-
Bez,rrü^>ssc in Marbnrg zu ellegen. — D>e
Vcrsteigcllillg wird zuerst für jedes tinzelm
Object n.lch ü)t>6gabe der in d,n lz,n<,str^l-
Aussigen e,uh,!te,>en P.nzel l .n, >nio dann fl,r
d>!̂  ganze Ökonomie sa»nmt Gcbaudcn abg.l
hallen. — I m FaUe, ^lg her ^ einzelne P^>'.
zellen gemimt.' Andot im Gesammtbeirage dem
für die gaoze O.coiwinie s^nu»t den Gebäu<
d<>n gestellten Anbote gleich kommt, erhält lctz.
lerer oen Vorzng, im F^lle o.s Uebellressenö
w,rd sich oie W^hl vorbehalte. ' - Dle gutö.
hrrrllche Waldung wlro nicht verpachtet, son.
dcen unter Aussicht gestellt werl e>,; faUS aber
tne ganz.- Oecoiwmle m>t l)en Gebäuden in
Pacht ^ , ^ ^ , „ w , ^ so uiro ans denselben fur

^ . ? / ^ ^ ^ 6 Pächters an Brennholz jähr
l'ch 25 d.s ^ ^z . ^^ , ^ , ^ ^ ^ ^ . ^ ^

wa erforderte Bau- und Zaunholz und der
Bedarf a . We...gar:stöcten für die gutöherrl,-
chcn Weingarten nach erfolgter dicßfäll.ger Nach^
wcl!,u„g g^cn elnen au^zumittelnden Stock^lnö
ü!)^' Anjuchen del dleser Bezntü-Verwaltung

jährlich verabfolgt werden. — Die eigentlichen
Pachtversteigerungübedingnissc und o,e nahcre
ausführlichr Beschreibung der Gebäude und
Gründe, der Nechre und Nutzungen können von
den Pachllustlgen sowohl in der Registratur
der k. k, Lameral<Gefa'llen Verwaltung zu Grotz,
als bei dieser Bezirks-Ver'valcung eingesehen

Z. 1927. (2) N r . 7 5 4 8 M l .
K u n d m a c h u n g .

Won der k. k. Cameral-Bczirkö-Verwaltung
in Laibach wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß sämmtliche in dem Verzeichnisse dieser Kund-
machung genannten Weg- und Brü'ckenmäulhc,
und zwar für die zwei Jahre 1849 und I85U,
oder für das Jahr 1849 allein, vom 1. Novem-
ber 184H an. im Weae der ö'ffentlicken Uerstci-

werden. — Ueberdieß steht es jedem Pachtnn»
ternchmer frei, ocn Gntükörper, wclchcr 5 Stun-
den von Marburg entfernt liegt, sammt den
Bestandtheilen desselben an Ort und Stelle
jelbst in Augenschein zu n-hnen. — K. K. <5a-
mrral - Bezirks-Verwallung. Marburg am Ad>
September l8^8.

gerung unter den von der wohllsbl. k. k. steierm.-
illyrischcn Eamcral-Gefallen-Verwaltung uutcrm
3tt. Juni 1848, Z. " " ° ^ 2 n , festgestellten und
durch die Amtsblätter der Laibachcr Zeitung vom
I « . , 2U. und 22. Jul i 1818, Nr. 8 l l , 87 und
88 kundgemachten Bestimmungen, bei dieser wie-
derholten Verhandlung in Pacht werden ausge-
boten werden.

V e r z e i c h n i s ) .

Benennung Kategorie Ausrufs' ^ ^
Ort und Tag ^ I> Bis zu

' — « « — ^^.^ .̂̂ . 2 ̂  welchem
h ^ . der ZA T^geund

em Jahr <^'" welcher
M a u t h s t a t i o n e n . Versteigerung. Zß Stundc.

st- !l>> Z A

Feistritz bei Dornegg Weg-- u.Brückenmauth !^ - ̂  ^ . 950 48 -^ Z ^ D̂
Sagurie . . . . Wegmauth ^ 3 ^ " ^ <»7U 24 ^ p ^ ^ . ^
Planina . . . . Wegmauth ^ Z Z ^ l l N l »2 ^ I " ^ A
Adelsberg . . . Wegmauth O ^ Ü ^ 5W4 — ^ ^ Z Z ^
Präwald. . . . Weg-u.Vrückenmauch 3̂  ̂  ^ .c> l̂ "<>0 - ^ ' ^ ^ ^
Senosctsch . . . Weg.nauth ^ '̂  ̂  ^ 5:l0N ~ H U'" « Z

K. K. Camcral-Bezirks-Verwaltung. Laibach am 12. October 1848.

Z. 19U4. (!l) Nr. 2822.
B r e n n h o l z - L i c i t a t i o n .

Ueber Ansuchen der Vorstehung der l. f. Stadt
Stein werden am 17 d. M . , Vormittags von
9 bis 12 Uhr, a,m Feistritzgriese bei Stein, über
2W Klafter fünf Schuh langes, zum Theil hartes,
zum Theil aber auch weiches Brennholz, im Wege
dcr Versteigerung gegen sogleiche bare Bezahlung
in kleidn Parthim verkauft. — Bezirkäobrigkeit
Münkendorf am 8. October 1848.

Z. 1928. (2) Nr. 273U.
S t a d t m ä u t h e - Ve rpach tung .

I n Folge löblicher k. k. Kreiöamts-Verord-
nung vom 2«. v. M . , Z. I«5tt2, werden von
Amtswcgen die Stadt Steiner Brücken« und Pfla-
stcrmättthc, unter persönlicher Haftung dcr Stadt-
vorstchung, für die Zeit vom 1. November 1848
biöhin 1849, im Wege der Licitation am 30.
d. M . , Vormittag von 9 - 12 Uhr in der hie-
sigen Bczirkskauzltt verpachtet, und die Manch
am Graben um 44 f l . , jener auf dcr Vorstadt
Schutt um 292 si. und dic- in der Vorstadt vor dcr
Brückc und 321 si. auögcrufcn werden. - Die
Pachtllistigc-n, welche sich mit einem 19 perc. Va-
oium zu versehen haben, werden zur zahlreichen
Erscheinung mit dem Beisatze eingeladen, daß die
Pachtbedingnisse bis dahin täglich in den gewöhn-
lichen Kanzleistunden Hieramts eingesehen werden
können. — Bezirksobrigkeit Münkendorf am 19.
October I848

Z. 1929. (2) ^ N ^ 2 8 2 2

B r e n n h o l z - L i c i t a t i o n .
Wegen eingetretener Hindernisse wird die mit

Edict vom 8. d. M . , Z. 2^22, auf den 17. d. M .
bestimmte Brennholz ° Licitation in der l. f. Stadt
Stein nicht am 17., sondern am 2 l . d. M . , Vor-
mittag von 9 bis 12 Uhr, am Feistrihgriese Statt
finden. — Bezirkösvrigkeit Münkcndorf am l2 .
October 1848.

3. lU73. (2) Nr. 2440.
E d l c t.

Das k. k. Beziltsgericht Plem zu Fcistrih »nackt
blkamn- Es lcy über 'Ansuchen des Joseph Dmnla-
d»sch vvi» Fcistritz, in dleerec. Veräußerung der dem
Caspar Ll^utz von Waatsch gehörigen, dcr Staats"

henschaft Aoclöbllst «nli Urb. 5i3 untcrthacugcii,
gerichllich aus l373 si. 3U k>. geschätzte» Neallial, we»
gci, schuldiger ,22 ft. 3U kr. «'. ». c. gewilliget,
zu »elkii Vornahine die Tasatznngen auf den 2. ̂ )c«
lobcr, de» <'l. iltovember und den 4, December!. I . ,
jedesmal früh 9 Uhr in i!oco dcr Nealiiät mit dem
Oeisatze anberaulNt wcldcil, daß dieiclbe dci der 3.
Taqsahunq auch uiuer dem <3chalzwtltl>e an drn
Meistbiclenden hinlangegeden werden wi ld ; wozu
Kauflustige elschcililn in^gen. —

Ber O^!»obllchöcrtsact, dos SckalMngsproto.-
coll und dis îcisatlDnsdcdüigiuss.- tölnien zu dcn ge«
wohnlichen Anli5stu>:dcn h,er Angesehen wüidcn.

K. K. Bej. bericht Feist.itz am U, liugnst lL^8.
Nr. 5025.
Nachrem zu der am 2. d. M . Statt ssefundcncn >.

Feübiellmq keil, Kaufllisti^el erschieilen, so wi,d
zu der auf dcn 3. Nlwtmbcr l. I . bcstimnnen
2- Fl'llbictlmq qeschlitlcn.

^ . K. '̂ ez.' Gericht Ftistsi<z am 3. O.loder ,»4tt.

(3 d i c t.
Vc,n dem Bczirkoqenchle Mülikeildorf wird «ll°

gcmrm bekaililt ge»nichl: (̂ s seyen in der (5'N'culioils.
sachc der Ma^ia ^ikomzh, dllech il).cn Machthaber
Helril I)»'. Albert Me^t, gegen Johann Kcbcr von
Sl l in , wegen <l<li>. 5,,
au^grfcrligt Ü October >«^5, in!.»l>. 23. ^nd 27.
Februar l k2ü , und aus dem gellchllichei, sessions-
vertrage <!»!<>. 3-, au5gescrligt »». Scpicinber »U2^,
kili>l!,-lnl!»!>. 2^. März und »5. Mai ltt2<), schlUdi-
gcl Fordcluncz vr. >6^> si- u«d der Nebenvcvbindlich'
keile,» zur «5omah,m dcr nnc dcin Bescheide vom 5,,
October l8^l), Nr. 1^43 bewilligie,,, nu., mit dem
Bescheide vom !3. September b. I . adcrmals reas-
suln.nlrten Fcilbiclnng der dem Johann Kebcr gehr>
»igen, am ^alciu'ercze bei Elcin liegenden, im
Grundbuche des Sladitammeramieö zu Stein «nli
Reel. Nr. 67, 7U, «7 ' / , , und tt?'/« , dcr Stadt
S t ' i n «nl> U>b. Nr. 1?, „lui Zo und 3 1 , des
Sladibaumcisteranltcs »nl, Neci. Nr. 45 und 52,
dc-.iu, m dem, der Zilialkirche s. l5. l'l-it,li ^. !''<;!!-
<-i:»ni »xl» U>b 3 und 4 vorkommenden, mit gesichi--
lichem ^fandrechlc beleben Realitäten, nun in dem
über Adelig der dein Stadikanlineramtc S inn «nl»
>')iccc. N l . 87 dien^bar gewesenen, gerichtlich aus
tt7<1 si. brwerihclen Ncaliiat noch vetbleibendcn
Schätzungswerlhc pr. 22U5 si. 3 l . tr., die Tagsa-
tzungcn auf den 4. November, dann den 4, Decem«
bcr l. I , und dcn 4> I">'ner l » ^ 9 , jedet'lUal ä>or«
mittag von ^ bis <2 Uhr und lwthigenf^ll'? ciuch
Nachmittag von 3 bis 6 Uhr in l ^ o der Nealiiatcn
mit dem Anhange angeordnet, daß dieselben entweder
theilwtise vdcr in oon<^w, jedoch nur bei der dlit»



«29
ten Keilblelung auch »litter dem ^chälnlngüwerlhe
hintangegebcn wcvden.

Das Schä>M'.g5p,o>ocoll. die Grundbuchextracte,
so wie^die Licicatio-obrdingnisse sind in den gewöhn,
lichen Amtsstundcn bicramls. und Gehlere auch bri
dem Herrn Dr. Albert Merk in llaibach zur Oinsichl
bertit.

Bez. Gericht Münkendorfam 13. Sept. lL^3.

g . ,L89. (2) Nr. I 6 .9 .
E d i c t .

Vvm k. k. BcziriSgerichle Krainburg wird hiemit
kund gemachl: Man hade die ereculive Feilbielung
des dem Herrn Ios.ph Schiff»er gehörigen, in der
Savevo'stadt zu Kramburg gelegenen, dem Grund'
buchsamle der l. f. Stadt Krainburg «uli Recl. Nr.
41 dlenstbarcn, gerichtlich auf 400 si. geschätzten Gar^
tens sammt daraus befindlicher WeißgärberWerlstätle,
wegen der Frau Antonia 3iidi,;, geb. Terpinz, aus

dem Schuldscheine cillu. 2 i. Oc.ooei , inl«l». 3t . De»
ccmber Iä^5, Ulld dein bezüglichen lr. a, Vergleich!,'
<illl». 8., ausges. 2?. Juni »8^8, Z. l U l . an Da^-
lehln schuldiger 3<il) si. sammt seit l . I.inner iu^7
zu berechnenden 5"/« 6i"sen, Vergleichskoste» p i . l si.
und Ereculionskostll! bewilliget, ui'd es werden die
drei Fcil^iituugölclmine aus den 4. November, 4-
December l. I . und 4. Jänner »849, jedesmal Vor.
mittags von 9 __ »2 Uhr in luc« der Realität mit dem
Anhange festgesetzt, daß diese bei der ersten und^wei.
ten Fcilbielung5lagsatzung nur um oder über den Scha«
yungswerlh/dci der dritten aber auck unter dcmsel-
bcn lcilgebolen werden, die Kauflustigen ein Vadium
von .00 si. zu Handen der llicitaiionv Commission zu
erleqen haben, und das Scha!)U»g^prolotoIl, der
Orundbuchserlract m»d die Licitalionöbedingmsse hier-
amts eingesehen weiden tonnen.

K. K. Bezirksgericht Krainb^fg am 5, Tcplcm.
bcr >Ul,g.

Z. »885. (3)
E d i c t a l « V 0 r l a d u n g.

Von der Conscriptionsoorigkeit der Rcligionsfondsherrschaft Sittich wird nachstehenden, zur
Militärwidmung im I . 18^8 vorgeladenen, jedoch ausgebliebenen, daher dcr Rekrutirungsstucht
beschuldigten militärpflichtigen Individuen, als:

^ Vor- undZuname G e b u r t s o r t ^ Psa r r l ^ . ,

K ^ ^ . '

1 Joseph Mauer Marchidul 3 St. öorenz l8_1
2 Franz Ihann Bukovitz 27 ^ t . Vcit
-1 Anton Urbis 'Nachbarsch St. Martin 17 St Martm l«_2
4 Joseph Ieller Mazhkoutz ,2 S i . ^orenz l8'_«
5 Anton Vauter Groß-veiden « ^ . ^ > >
« AndreaöGolf Bukovih 12 St . Vett
) Joseph Mrdved St. Veit «5 dto.
8 Anton Llnz ^ dto. 45 dto.
9 Anton Gerden Pnstava ! oto

10 Johann Leßjak Gade.je « S.ttlch "
, ! Franz Anschlovar Pwprezhe 4 ' St. Ve.t ,U/4
I-i Alois Thcmle St. borgen 5 ^ ^ ° " ' "
, 3 Franz Bregar Glogouza 14 St Vett
1H ^osevl) Sattler Saborscht » dto.
" I o W Supanzhizh Martinsdorf 20 Gt. öorenz l825
1« Jacob Berdaiü L'tay 2« St. Martm
Z7 Joseph Sotlitz Bukovltz 15 Sr. Veit , »
18 Franz Kooazhizh - Glogouza ,3 dto.

!̂ Z3,k-. .^.-!. '? °'»"' /?
25 Johann Taletu ^ 2 Sittich ,8-7
2U Joseph Busch " '^ . . ^,. <«/l.
2? Michael Ituniker Oberpraprezhe 5 St Veit
2^ Johann Supanzhizh Mazhkoutz s Fk . Lorenz .,
29 Alois Nuß St, Martin ' 4 St. Martm
30 Mathias Boschitz Liberga ^ dto, „
31 Mattin Pischeg . dto. 54 Vto. ,8^8
32 Adam Tomaschitz dto. 2» dto.

z! V. . '33" «....73,,.., ; X :
hiemit bedeutet womit dieselben binnen 3 Monaten um so sicherer, und zwar persönlich bei dieser
Qbriakelt zu erscheinen und ihre Abwesenheit nicht nur zu rechtfertigen, sondern auch der Ml l i tar-
dienstvsiichl Genüae zu leisten hab.n, als im Widrigen bei fernerem Ausbleiben gegen ste nach
den für Rekrutirungssiüchtlinge bestehenden allerhöchsten Vorschriften verfahren werden wurde.

K. K. Bezirtsobrigkeit Sittich am 1. October I 8 ^ U .

Z. .697. (2) Nr. 647.
E d i c t .

Von dem Ortsa.e>ichle Hvllenburg, im Klagen«
furter Kreise, wild hiemil betannl gemach:: ^ö wurde
über Ansuchen der Hlben zur Olforschuxg des Ver-
mögens und Schuldenstanee^ nach dem mil Hmler-
l.issung eines schriftlichen Tlstamentes am 30. August
l. I . veistordenen Johann Innz, gewesenen ^esiyt,
der Pcilci'Nealilal uild Güielbeföldtlt!5 in Kilschel»»
tlieuer, die Tagsal^ung auf den 4. November l. I .
Aolmittags 9 Uhr rvr diesem Ortbgerichle anbe-
raumt , bei welcher die Verlaßsckuldn'er und ^läubi»
ger bei Vermeidung der im §. «»4 a b. G. B
ausgedrückten Folgen zu erscheimn vorgeladen werden.

Ollsgericht Hollenburz den <«». Olloder ,848.

Z. ,9c». ( l ) Nr. 720.
E d i « t.

Dem Joseph Rosmann von Gerdenschlag, dessen
Aufenlhallsort dem Gerichte unbekannt ist, wird hie»

mit durch dieses Edicl erinnert, daß ihm >.u seiner
Vertretung bei der ür>er die hiergenchts vom Jure
Rosmann'uoli ThaU, ^«t. 50 si. e»ngebrachl< Klage,
auf den »9. November l. 5-, lo Ul>r frül) bestimmt«
Tagsahrt, in der Person des Michael HchncUer von
Thall ein Kurator bestellt worden ist. Derselbe l)at
sonach bish'ln dem ihm ausgestelllen Euralor seine
allsälligen Bthelse milzutlieilen, oder seldst bei Ge-
richt zu erscheineil, oder aber oemselben einen aildern
Vertreter namhaft zumachen, widriaenö dle Sacken
mildem genannicn (5ulawr d,r Ordnung nack / ' d -
qcführl, und Iosepb Nosmanil sich die aus dltlev
^erabsäumnng cnistehenden Folgen nur selbst MU-
schreiben h.,ben wird.

- j . 1 9 l l . (_I ^ N r T ^ l W ^
E d i c t .

Vom Bezilktzgt'icht, Krupp wird den adwesen
den Mathias Golwdizh "von Aal Nr. 21 Und Marlo

Hvnle von Vornlchloß im Bezirke Pölland, als Mit^
geklagten, wie auch deren unbekannten Nc^tZnach-
lolgern lnemit bekannt gegeben: î s l>ade wider die»
seldcil <ä.nl Dcyhle auö Ginünd im Köniqllichc Nür-
lemlxrg, dlilch HlN. Dr. Zwaycr «»»i, j»l':^«. 7.
^uli «Ü4!>, :̂ . '^243, die Klage auf Fahiung einer
Walcnscdllld ron <5 si. <'. »̂. ^- überrclcht, und es
sey zur dießsälligen Nechtöverbandlung im summa-
rischen Verfahren di< neuerliche Tagsai.nng auf
cen 20. December d. I . Vormittag um 9 Uhr vor
diesem BezilkSgeiichte angeordnet w,»den.

Da die Getl^gtei, abwesend u»d deren iiufcnt'
halisorl« diesem Gerichte unbekail»! sind, so ist zu
ihrer Vellheidigmig Johann Iu^nich ron Stlekl0'
vitz Nr. 8 als ^nl'»tl>r a«l »ctnm ausgcinlll wor-
den, und werden hievon die ^etla^ten miüclst ge-
genwärtigen EdicleS mit dem Beifügen in Kennlniß
gtseyl, daß fte zur «ligeoidnelen Tagsatzung eillwc-
der persönlich zu erscheinen, oder dcm auigestcllten
löurato» ihie dießdezüglichen Behelfe an die Hand
zu geben, oder endlich durch elnen andern Sachwal-
ler so gewiß einzuschreiten baden werden, als sie d,e
aus ihre» ^c".bsällmung entstandene» nach'heiligcn
Folgen !>rN> sich selbst würde» zuzuschreiben baben.

Bezi,tklgtlich< K»upft am '^U. Sept. l t t ^ .

Z. , 9 , 0 . (.i) Nr. 7.
E v i c t .

Von ^eic« des Bczi>tsgerichle6 Krupp wild
l1',-er Ansuchen d«r Maria Wiiw« l)iom von Potlolc,
deren seit m«hr als 30 Jahren verschollener Bruder
Johann Ho»valh, von Verlschilz He. '1i>. 4, hicmit
au<g<forde!l, binnen einem I>lhir, von heule an, so
gewllj p«lsonllch uo» diesem Gelichie zu erschauen,
oder abr» daefllbe auf eine andere An in o,̂  Kennt
niß sell>«6 ^ebenti zu seh«n, als witzligenö nach Vcr-
lal,f dlc'es Termiiltö derselbe sür lodc ett lär l , und
sein Aiünögln seinen gesetzlichen r̂be»» eiilgeanlwor-
let we^d«n würde.

Blzirlvgericht Krupp am 6, Jänner l>^8.

3. l90<). (2) Nr. 29l5.
E d i t t.

z^om Bezilksgerichte Krupp wird hicmit b.-
kanilt g.micht: ^e sey üb«>r Ansuchen dc> Marcus
Derganz'schen i^rben die ercculive Feilbictllnq der,
dem Jenscke Kraschouz, vul<̂ <» Butlesh von Buschins'
dols ^lr. 28 gehörigen , der Henschaft )ladl,scheg .^uli
Ur!°. Nr. l^2 und Reltf. Nr. 579 diensibarrn Vier-
telhnbe, im geiichllichen EchälMlgöwctthc von 430 si.
(i. M., wegen schuldiger 82 si. (Z. M- <̂. «. <̂ . be
williget, und seyen zu deren V»>nähme 3 Tagsa»
hungen, nämlich aus den 3«. October, 29. Novem-
ber und 22. Qccembcr d. I . , immer Vomittag von
9 — ,2 Udr im Oite der illealllät mit dlin Bei-
sâ e angeosdnel wuidet,, d.isl solche bci dtl 3. Feil-
bieiung auch unter dem Hchä^ungswcrlhc würd»,'
hintangegeben weiden

DaS Schähuilgeprolocoll, die Llcilaiionö^'diiiq-
nisse und der Grundbuchsertract feinen hieigcrichts
eingesehen we'den.

Bezi'tsqeiicht Krupp an, l l ! . S»pt ,8^,tt,

3 »902. (2 Nr. 7,8.
E d i c t .

Dem Joseph Rosmann von H.'ldciischl.ig, dcs-
sen Ausenlhalt dcm ^ericble unbes^iinl ist, wird lne-
mit tünneit, daß lhm zu seiner 3>erl>eill„g lei der
über die ein^cb,achle Klage des Jure Rocinaili, von
ThaU, pc-la. ^ , t l fi. dtt kr, auf den 29 November
l. I . , flüh l0 Ul>r angeordneten Tagsahn, i>, Pe>.
son des Michl Schneller von ThaU ein ^rnalor auf-
glsteUl wordlN ist.

D^r uorekannt wo abwesende Ioftph Nosmann
ri.-l daher biohln dein il,m aufgesiell!»n (^uüitor slinc
«UsäUigen Behelfe milzuiheilen, oder ftlbst bei Gc-
>icht zu erscheinen, oder demselben eincn andern
Vtlliclcr nanihaft zu machen, widrigens die Sachc
init dê in vorgenailnieu (iuraior der Ordinlllf, nach
abgeführt und Ioslyh Nosmann sich die aul, dicscr
Verabsäumuüg entstehenden Folgen nur scldst bcizn-
m ŝs'N l,>'bcn wird.

Bejilksgericht Pö'Uand l0 . September 1U4^.

3. »900 (2) Nr. 491?.
E d i c t .

Von dem Bezirsbgerichle Wippach wird allge-
mein kund gemacht: tzs sey auf Ansuchen der Frau
Anna Kellner von Hloltenmann, in die ercculive
Feilbielung des, dem Hrn. Wilbelm S^mun von
Wippach und Hrn. Dr. Josepl» Schmus vo» Tliest
gthöriqen und lnut Schä<zui'gsprolocollt' voin 2.
August l«48, Z. 44K3, aul'U«0 fi. bcwerlhcten
Freislissenackcrs p<'»l Ulillrnl» »uli ll,b. Nr. 47, we»
gen der Elecuiionsführerin schuldigen 75l si. 5)4 kr.
gewiUlgct, und es seyen zu deren Vo>nähme die
Tagsayunaen auf den 8. Nov,mb.r, dann den «.
Decemder und den >0. Jänner lü^ü , zede^mal Vor-
mittag um »0 Uhr vor diesem Gericbce mit dcn
Beisaye angeordnet, daß obige Realität bci der letz-
ten Tagsahung auch unler dem Schätzungswerthe
hintangegedin werde.
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Ber Grundduchsertract, das Schätzungsproto^

coll mid die Licilationsbedingniffe können hieramls
eingesehen werden.

Beznksgericht Wippach L. September t8^3.

Z. 1874. (3) Nr. 2255-
E d ' i c l.

Das k. k. Bezirksgericht Feistritz macht bekannt:
Es sey über Ansuchen des Joseph Domladisch von
Fcistritz, wider Barthclmä Schürze! von Waatsch,
wegen aus dem w. ä. Vergleiche von« 13. Novem«
der 1846, «tint»!). 13. August i t t ^ , schuldiger 399 si.
«. ». c , in die erec. Feilbielung dcr gcgncc'schct,, auf
163U fi. geschätzten, der Staatshellschaft Adclsbcrg
«»!) Urb. Nr. 505'/4 unterlhänigen Realität gewil-
ligct, und es seyen zu deren Vornahme die Tagsa-
tzungen auf den 30. September, den 5(1. October
und den 30. November i. I - , jedesmal früh 9 Uhr
in loeo r«i »itu^ mit dem Beisätze anberaumt wor-
den , daß diese Realität nur bei der 3. Zeilbielung
auch unter dem Schätzwerthe hintangegcbcn wird,
wozu Kauflustige der zahlreichen Erscheinung wegen
eingeladen wndcn.

Her Qrundbuchsertract, die Licitalionsbcding-
nisse und das Schä!HUNgsprolocolI können in den ge-
wöhnlichen Amlsstunden hiergerichls tlngeschen wcrden,

K. K. Bezirksgericht Icistritz am 27. Jul i 1«^U.
Nr. 200!.
A n m e r k u n g . Nachdem zu der am 30. SeptciN'

bcr I. I . Slatt gefunocncn I . Feilbietung kein
Kauflustiger erschien, so wird zu der aus den 80.
October l. ' I . bestimmten l l . Keilbietung gcschlillcn.

K. K. Bezirksgericht Feisttitz am 1. October i tU«.

Z. »8?7. (3) Nr. 3096,
E d i c t.

Von dem Bcziikogciichle Oollschce wird bekannt
gcmackt: Es sey auf Anmchen des Iodann Eppich
von Obrern, wider Mathias ^ink von .klclsch, wc
gen aus dem w. ä. Veigleiche vom 24. September
1UN <;! «x<;l,lliv^ iulal» 9. Xugust »84» schuldi
gen Erbteils mit 422 f l . 20 kr. c. «. c , die execu
live Vcräilßerung der, oem l5eytern g,lw>igen, dem
H.rzoglhumc ^oitsch^c «ul) Ne^t. Nr. 628 dienstb ,̂.
ren, zu Klcisch «»!) Hs. N». 2 gclegcncn '/4 ll:b,
Hübe sammt dazu gehörigen Unlnsaffcs, im gelicht'
lichen SchälMigt'wmhe pr. 600 ft., dann der dem»
selben gehöligen Fahmisse, als: > Schwein, 80
(Rentner Hcu u»d veischicdenrn Hausciinichtun^s'
stücken uud Wirihschaflsgccälhtn, un G<samm<scyä
tzungvwerlhe pr. «4 si. 54 kr. bewilliget, und dazu
3 Termine, als au, den 25. October, d«n 25. No-
vember und 24. December l. I . , jedesmal um 9
Uhr Vormittag zu Kleljch mit dem Anhange anb '̂
räumt worden, daß diese Nialilälcii und Fährnis
nur bei dem 3. Termine unier der Schätzung vcr-
äußert werden.

Die ^ilitationsbedingmsse, das Schatzung5pl0'
tocoll und der Giundbuchöerliact können hierorts
cinglsehen werden.

Gottschee am 9. September IÜ',8.

Z. lU9l . (3) Nr. ^ ^ l ) .
E d i c t .

Von dcm k, k. Bezirksgcrichle der Umgebung
Laibachs wird hiemi: kund gcmachi'. Es habe über
Ansuche» des Joseph Zap.lder von Gleinil^, ^cssio.
när des Andreas Sanuschkar l!« l" '"^> ' ^ ' ^ " ln
d. I . , ?>. 2712, dann ln Hl lcoignng des uut den
Tabulalgläubigcr» unterm »9. Scptcniber l. I , ^.
4't i l), aufgenonuncnrn Pio:ö.oll? in die ercculive
Veläus^cu-'g der, dem Joseph Schcbcnig von I n -
ncrgoroz gehörigen, dcm ^uic Mool'thal «»!) Urb.
Nr. 13 uiuerlhanigen, gencyllich au! 90c) si. 25 tr,
(Z. M. dewellhclcn Halden Hübe samnn An- Ulld
Zugehör, wegcn schuldigen 100 si, c. «. « gcwilligcl,
und hi,zu uiue»' cincln !.'ie 3 Tagsai^uiigen auf den
23. Ocioder, 23. November und 2 t. Dclemder d.
I . , jedesmal von y dis 12 Uhr ^ormiitags m lioco
Innergorilz mit dein Anhange bestimmt, daß ,'olchc
bei der .. und 2. HeildieNlngsiagsatzung nuc um
over über dm Schal)Uligswerll). bei der dnlten abci
auch unter diesem hintangegeben wc>de.

Wozu die Kauflustigen zu elschemen mit dem
.Beifügen eingeladen wewen, daß d!e ^i^italionsoe.
dingnissc, der ^'rundbuchöeriraci U:>o das Scha^ungs-
proiocoll alliaglich zu den gewöhnllchen Anllsstuüdt»
hicramts cingeselien werden' tonnen, und daß jeccl
Licitalll ein »0 "/^ Vadium noch vor Eröffnung der
Licitalion zu Hauoen der ^icilalionsconimission zu
erlegen haben we>de.

^aibach am 24. September »848.

2- 1890. <3) ' Nr. l 02 l .
E d i c t .

"on dlm gelclliglt'll ^eU!küacrich!<! wild be.
t^mtt gcmacht'. ^s scy m,f Ansuchen des HohaM,
^dlasek uun Mag,ou;uk. wider Ios,ph Odlasck von
Vapola. wegen ,chmdigcn .̂37 si. 2« kr. «. «. <>.. in
dle erecutive zc,lb>etm.^ ver, zur ^j.lt St . Irqen-
hos «>.li Rect. Nr. " ^ ^ ^ " ^^. , . ^ ^ . ^ ,
»en '/i!i >Puoe, und der den Hütern Weichsel, und

Scharfenstem »ul> Ulb. Nr. 99 zinsbaren Sagstätte
sammt Zugehör gcwilliget, und hiezu die Tagsatzungcn
aus den 2t). September, 21. October und 2». Novem<
bcr l. I . , jedesmal iUurmittags um 9 Uhr in ilocv Sa>
pota mit dem Beisätze angeordnet worden, daß besagte
Realitäten bei der 3. Feilbiecungstagsatzung auch
unter dem genchtlichen Schahungswenyc pr. 369 fi.
hintangcgeber, werden.

Die Licitalionsbedingniff«, die Grundbuchsex»
tracle und das Schalzungsprotocoll können hieramis
eingesehen welden.

Bezirksgericht Neudegg am 2 l . August »848-

Nr. 127 l .
A n m e r k u n g . Gei der l . Feilbielungstagsatzung

hat sich kein Kaufiustiger gemeldet.

Bezirksgericht Neudegg am 2 l . Sept. »846.

Z. »9.2. (3) Nr. 24?0>
E d i c t

Von dcm Bezirksgerichte Gottschee wild allge«
mein kund gemacht: Es scy auf Ansuchen des Ma<
ihias Samed von Winkel, als Vcrlretcr seiner min»
dcrjahligen Tochter Agnes, vetwliweten König,
gcgen den Franz König'schen Vellaß von Altbauer,
wegen aus dlin gerichtlichen vergleiche vom 2Ü.
October v. I . «t <-x««nliv« ilUal»u!ul« 2 i . Juni
d. I . , an Heirathsgut und Wldeilage noch schuld«,
gen Nestes pr. 24» si. e. «. e., die Icilbzelung der
zuin ^erl^sse des Franz ^önig von Altdacher gehö
ligen, auf 325 fl. gtschaljien, dem Hcrzoglyuine
i^ollfchee «ll!) iiiect. Nr. 604 dienstba>en '/4 Urb.
Hübe zu Altbacher (5onsc>. Nr. 3 sammt An . und
^ugchör bewilliget, und zum HioUzugc drei Tagsa.
tzungen, als auf den 23. O c t o b e r , dann den
2 3. November uno 22. December d. I . , jc»
oesmal ,0 Uhr A.iollniltagb in Loco KUdacher mll
0tln Beifatze anbelaunu worden, daß diese Nea-
lüät nur bei der dritien Keilbleiung allch unter dem
Schäl^uugswelihe hmlangegrbcn weiden wild.

Der Gillndbuchsexlract, da5 Scha^ungspioio-
coll und die ^lcilation5be0ing:iisfe können hieiaincs
eingesehen warden.

Hollschlv am 4. October 1i^48.

^. »896. (3) Nr. 2786.
E d i c t .

Von dcm Bezilksgerichcc Haasdclg wird bekannt
geinacht: Es seyen aus Anlangen deö Martin Src<
ooinag von ^uegg, p>,lo. schuldigen 16 f!. ^5 k«., M
^cilbielung der, der Maria Schimtschiisch von Kal^
tenftll) gehöiigen, auf der dem Alldrcas Schim
tlchiifch eigelühllmlichcn, der Herrschaft ^uegg «lik
Urb. Nr. »06 dienstbaren '/^ Hübe inlabulilien 5ol.
dcrung an Heirathsgul pr. .i00 st., die neuerlichen
Tcimine auf den 28. OUober, den 2Ü. Noveinber
und den 23. December l. I . , jedesmal flüh von
l) — »2 Uhr bei diesem Gerlchie mit dem Beisaye
angeordnet 'vo»den, daß diese Forderung bei der dni>
icn Tagsahung de»n Melstbicienden u«n den wie
immer geailcten Anbot überlassen werden wiio.

l>zegcbcn am 25. äuli ,V iü.

Z. 19U7. (3)

K u n d m a ch u n g
Vl)n dcm Btadtvorstandc zu Ncustadtl in

Unterkrain wird dckunut gemacht, daß in Folge
hchcr Gudcnual-Bcwilliguug vom l t t . Mälz l, I ,
Z. 5)2W, d>c zum Schiffbau uud auderen Bauten
geeigneten Oi^enstamme in dcr nächst Neustadt!
clx'n gelegenen städtischen Waldung, und zwar
uon cincm Waldtcrraln von circa 1Ul>Ioch ver-
tauft werden. -^ Kaustustigc wollen sich von d^r
Qualität deö Eichenholzes persönlich überzeugen,
und bei vermeintlichem Kauf>chluß bei dem Stadt«
Vorstände in Neustadt! sich melden.

Neustadtt am <5. October 1848.

H. 1921. ( l ) Nr. .86. .
E d i c t .

Vl>» dem k. k., Btzirksgrrichie zn Ol'erlaibach
wird kund gemachi: ^s sey aus Anlangen dec, Ic^
hann M^si von UnKlb^soviy, als ^rssionär l'cr ^ »
cob SmeiÖlitar von Podpezh, die mit onn Blscheide
rl'M «4> April l. ^ . , Nr. K65 . au^ den ?. d. M.
angeoldücle ,lste Ze^lblciuligsiagsatzllng zur Verstei.
qeiui'g der, rem Joseph Salier von Pr.ffrr gehö.
riaen, der Herrschaft üreuoeiühal uiucr Uib. Nr. 20
oienstbaren H'iilelhube im Einoeiständlnsse mit dem
Erccuien für abgehalten angenommen, und ill das
Verbleiben der auf den 9. October anberaumten zwei'
icn u,»d dcr au! den !'. November bestiininien d>ii'
leu ^eilbietungstagsatzung m,t dem r>o>,grn Knh.inge
gewilligt woldeu, wozu dlc Kauflustigen mit Beru-
fung aui das dltßfällige Edict vom 14. April l. I . ,
Nr. 865, zu erscheinen vorgeladen werden.

^bellaibacy am 6. September lä lU.

Nr. 205 >.
A n m e r k u n g. Bei der zweiten Licitationstaqsa-

ẑuna hat sich kein Kauflustiger eingefunden, daher
zur Vornahme der dritten auf den 3. November
1«49 ausgeschriebenen Tagsatzung geschulten wer<
den wird.

K< K. Bezirksgericht Oberlaibach am 19. Oct. »846.

Z. »9.4. (») Nr. 1891.
V e r l a u t b a r u n g .

Da die pension!>le k. k. M^>uth. Einnehmers-
witwe Zrau Maria Wobeg, delm..l wohnhaft in
ilandspreis, gerichtlich erhobener Maßen am Il>sinne
leidet, so hat man es für nothwendig befunden, sie
unier (äuratel zu setzen und für sie sohin ihren Herrn
Schwiegersohn, Michael Pischtur, Administiator der
Armenfondshcrrschajt ^andSpreis, als Euraior auf«
zustcUen.

Wovon Jedermann zur Nachachtung hiemit in
Kenntniß gesetzt wird.

K. K. Beziiksgericht Treffen am 29. Sept. >U48.

Z. »920. ( , ) Nr. 2979.
E d i c t .

Von dein k. t. Bezirlsgc'ichte Ral,mannsdo>f
wird dinilil lekannt geniachl:

Herr Müidaus Süoi von Vcl^'s habe ae^en
den unbekannt wo besiüdllchcn Hrn. Hclrl»a»n Mul<
lei, als ^esii^er der zu ä>eldcs »uk Haus»Z. 9 ge-
leqenen, im Hrnüdbuchc der Hc'lschau Veldes 5uk
Urb. N l . 526 vorkommenoen Dnilelhube, die Klage
auf Zahlung des aus drin Schuldscheine «!<!<>. Ali.
I t t , i i , illli«!). c). 7nili IK20, schllldigen (^apilals ps.
l0tt si. 15 kr. 'uno der Httvon rückstainigen 5 "/« I " '
leiessen c, ». ĉ . hiergelich!s angebracht, worüber zur
summa.ischen Verhandlung die Tagsal)ung auf ten
>>). Novelnber d. 5<., NÜli um 9 Uhr mir dem An»
yange des §. »8 der Vo>sch>ift vom tü, October »8^5
scstgessyt wlnde.

Da nun ciettni (^erichie der AustNlhallSoit des
Oekl.igien uî d scinrr alisaliigen Necht^nachiolger un<
bekanni ist, sc» hat »nan aus ih>e Gclal>r und Kosten
den H,n. Plimus Plimoschiisch von Velt-es als ihren
Kurator nusqeftclll, mil wrlcbeiu die anhängig ge>
inachle Ncchiüs^che nach der bestehenden Volschnft
entschieden werde» wird.

Dessen werden der Geklagte oder seine .»Ilfälli-
gen Hcchtonachfolqer mit dem Beifahe verständiget,
daß sie emwcder zu der aligeoldtieien Ta.qsatzuna ps>>
sönlich oder durch einen Bevollmächtigten zu erschein
ncn, oder dem aufgestellten Kurator ,lne allfäUlgen
Behelfe an dic Hand zu geden haben, widligens ste
sich die aus ili.cr Versäumniß entstehenden Folgen
selbst zuzuschreiben haben wü'den.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdolf am 5. Sep-
tember 1846.

Z. .937. ( ' ) Nr. 2722.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bezi>k5g?rich!c wird hie-
mil kund gem.ichl: Man habe über <Zi,>!chleilcn des
Herrn Maühäus iloger von Äicilüiz, wegen au5 dcm
gerichllichen Vergleiche vom 2 l . Mai ,8^,7, N>. t^?8,
fchuldige» >7l)si. ^'/2 kr. <:.«.«'., die erecu^v^ Feiloie.
tullg dcr, dein Michael kredenz von Gtoßpöll^no gk'
hörigeli, der ^»aischalt Aucrfperg «nl> Ulb. <>ol. 7 ' ^ «t,
Neclif.Nr.6l6 K617 un!crll,äl.i>jell Halbhubc bewil.
liget, und cs seyen zu deren Vorlialuiis drei Teiminr,
aus den 2K. Ociober, 27. November u»d >U- Dcc^nder
l. ?., jedesmal Vormittags um 9 Uhr, mit dein Bei«
satzc angeordnei worden, daß obige.^''caliläl b.i d ^ ^s.
stcn und zweiten Taqsa>>unc, nur um oder über den
Schä^ungswcrtl) von 93> fi., bei der dlilien aber
auch unter demfrlbe" an den Meistdicienden Inntange.
geben werden würde Das SchälMia^viptocoll, der
^rundduchsexiract und die Licilaliol,5bcoina,nisse köil'
n»n in den gewöhnlichen Anusstunden hiergerichcs
eingesehen weiden.

K. K. Bezirksgericht Neifniz den 2g. August >L48

3 l»3U. Nr. I?25

Kundmachung-
Vom Gcmeindeauüschusse der königl. Haupt-

stadt Brunn wird mit Beziehung auf die Kund-
machung vom 15. Sept. 18^8 bekannt gemacht,
daß der Termin zur Überreichung der Offerte
wegen Pachtung des hierstädtischen Theaters sammt
Ncdoutensaales und zugehörigen Localitaten, bis
3 l . October 1848 , Abends <i Uhr, erweitert
worden sey, daher Unternehmungslustige ihre
Anträge bis dahin dem Vorstande deö Brünner
städtischen (Acmeindeauöschusses so gewiß zu über-
reichen haben. als nachträglich einlangende Os«
ferte nicht mehr berücksichtigt werden können.

Brunn am 7 October 1848.


